
Bildungsmesse:
mitVirtualReality ins
Elektro-Handwerk
eintauchen

Göppingen.DasElektro-Hand-
werk ist spannendundhat viel
zu bieten. Das zeigt die Elek-
tro-InnungGöppingenaufder
Bildungsmesse, die am 11. No-
vember in und an der Werft-
halle im Göppinger Staufer-
park stattfindet. Am gemein-
samen Stand mit der Kreis-
handwerkerschaft stellt die
E-Innung dann die verschie-
denenAusbildungsberufevor,
die es im Elektro-Handwerk
gibt. „Zum ersten Mal haben
wir dafür eine Virtual-Reali-
ty-Brille imGepäck, die es in-
teressierten Jugendlichen er-
möglicht, ganz in dieWelt des
Elektro-Handwerks einzutau-
chen“, sagt JürgenTaxis,Ober-
meister der Elekro-Innung
Göppingen, begeistert. „Für je-
den Ausbildungsberuf, den es
inunseremHandwerkgibt, ist
ein 360-Grad-Video auf der
Brille installiert, das den Zu-
schauer den Beruf erleben
lässt.“ Natürlich werden aber
auch die Experten der Innung
selbst am Stand sein, um alle
Fragen rund um das Elekt-
ro-Handwerk, unddieAusbil-
dung zu beantworten. Und
auch über die Perspektiven
wissen JürgenTaxis und seine
KollegenbestensBescheid. Er
ist überzeugt: „Wer sich für
eine Ausbildung im Elekt-
ro-Handwerkentscheidet, hat
die richtigeWahl getroffen für
eine erfolgreiche Zukunft.“

Mittlerweile sind
sie auf vielen
Dächern zu se-
hen: Photovol-

taikanlagen. Der Innungsbe-
trieb Elser Elektro +Haustech-
nik aus Börtlingen gehörte vor
25 Jahren zu den ersten im
Landkreis, die die Installation
von PV-Anlagen in ihr Portfo-
lio aufgenommen haben. Ent-
sprechend groß ist das Know-
how der Experten.
Um die Bedürfnisse der

Kunden bestmöglich zu erfül-
len, berät das Team von Elek-
tro Elser individuell und passt
die Anlagenmaßgeschneidert
auf sie an. „Man darf nicht ver-
gessen, dass eine PV-Anlage
eine Investition für Jahrzehn-
te ist. Dementsprechend bera-
ten wir auch mit Blick auf die
Zukunft. Ist zum Beispiel die
Anschaffung eines E-Autos in
einigen Jahren oder die Instal-
lation einerWärmepumpe ge-
plant? Dann muss das bei der
Planung der PV-Anlage be-
rücksichtigt werden, damit sie
nicht in fünf Jahren mit gro-
ßem Aufwand erweitert wer-
den muss“, sagt Simon Löw,
der gemeinsam mit Annika
Mühleisen die Geschäfte des
inhabergeführten Unterneh-
mens führt.

Stromverbrauchüber
PV-Stromdecken
Wurde der Strom, der mit der
Photovoltaik-Anlage erzeugt
wird, früher einfach ins Netz
eingespeist, macht es heute
Sinn, ihn selbst zu nutzen,wis-
senAnnikaMühleisen und Si-
mon Löwund bieten dafür die
passenden Komplettlösungen

an. „Jemehr des selbsterzeug-
ten Stroms man nutzt, desto
mehr lohnt es sich“, betont
Annika Mühleisen.
DieMöglichkeiten sind viel-

fältig. So kann mit dem Strom
der direkteVerbrauch gedeckt
werden – zum Beispiel für
Licht oder verschiedeneHaus-
geräte. Ist ein Speicher vor-
handen, ist das auch nachts

möglich. AuchWallboxen las-
sen sich mit dem Strom ver-
sorgen undWarmwasser- und
Heizungslösungen lassen sich
ebenfalls integrieren. Simon
Löw führt aus: „Man kann
nicht nur Wärmepumpen in
das Netzkonzept einbinden,
sodass sie für die Warmwas-
serbereitung angesteuertwer-

den, wenn die Sonne scheint,
sondern auch andere Heizun-
gen. Zum Beispiel kann an ge-
eigneten Warmwasserspei-
chern ein Heizstab integriert
werden. Der bereitet im Som-
mer dann das Warmwasser,
die Heizung selbst kann abge-
stellt werden.“Was aber, wenn
die Sonne nicht scheint oder
den Bedarf nicht decken kann?
„Ein intelligentes Energiema-
nagementsystem koordiniert
die Stromversorgung und
sorgt dafür, dass Strom dann
aus dem Netz gezogen wird,
wenn die Sonnenenergie nicht
mehr ausreicht“, erklärt Anni-
kaMühleisen. „Manmuss also
nicht fürchten, dass das E-Au-
to nicht lädt oder man plötz-
lich im Dunkeln oder Kalten
sitzt.“

PV-Strombietet ein Stück
Unabhängigkeit
Den selbsterzeugten Strom so
effizientwiemöglich selbst zu
nutzen, war auch das Ziel ei-
nes Kunden aus dem Raum
Rudersberg. Dessen Haus ist
voll ausgestattet mit einer
PV-Anlage, die neun Kilowatt

Peak Leistung erbringt, einem
Batteriespeicher und einer
Wallbox. „Indem wir unseren
selbsterzeugten Strom selbst
nutzen können, sindwir etwas
unabhängiger vom Weltge-
schehen und von den Preisen
für Strom,Öl undGas. Die Ex-
perten von Elektro Elser ha-
ben uns sehr gut beraten und
eine hervorragende Lösung
für uns gefunden.“

Notstromversorgung
Auch eine selektiveNotstrom-
versorgung ließ der Kunde in-
stallieren. Diese sorgt dafür,
dass der Holzvergaserkessel,
der dieWärmepumpe imWin-
terhalbjahr untertstützt, auch
imFall eines Stromausfalls zu-
verlässig funktioniert. „Es ist
einweitverbreiteter Irrglaube,
dassmanmit einer PV-Anlage
völlig autark ist, wenn der
Strom ausfällt“, sagt Annika
Mühleisen. „Ist das Stromnetz
weg, funktioniert auch dieAn-
lage nicht mehr. Das ist eine
technischeVoraussetzung der
Wechselrichter. Man kann je-
doch eine spezielle Notstro-
meinrichtung integrieren, um
den eigenen Stromweiter flie-
ßen zu lassen.“ Nicht immer
ist es jedoch möglich, die vol-
le Stromversorgung zu si-
chern. „Vor allem die Elekt-
roinstallation in älteren Häu-
sernwird den Anforderungen
für eine Full-Backup-Lösung
oft nicht gerecht“, weiß Simon
Löw. „Dann suchen wir aber
nach anderen Lösungen. Zu-
mindest eine Notstromsteck-
dose ist immer möglich und
auch einfach umzusetzen.“

Daniela Strohmaier

Den selbsterzeugten Strom selbst zu nutzen, statt ihn
ins Netz einzuspeisen, lohnt sich. Die individuellen
Lösungen der Experten von Elser Elektro +
Haustechnik aus Börtlingen machen es möglich.

StromvomDach für
dasHausnutzen

Aus der Innung

Je mehr des
Stroms man

selbst nutzt,
desto mehr lohnt
es sich.
AnnikaMühleisen
Geschäftsführerin

Die Grafik zeigt, dass an einem sonnigen Tag fast kein
Netzbezug stattfindet. Das E-Autowird direkt mit
Sonnenenergie geladen. Nachts reicht der Speicher.

Das Automit selbsterzeugtem Strom laden – bei Bedarf auch nachts:
Batteriespeicher und hybriderWechselrichtermachen esmöglich.
Rechts: Simon Löw undAnnikaMühleisen von Elser Elektro + Haustechnik
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Jetzt dieVielfalt im
Elektrohandwerk entdecken:
Im E-Handwerk gibt es fünf
spannende Ausbildungsberufe.
Jetzt den QR-Code scannen
undmehr erfahren!

B-Jugend aufgepasst:
Jetzt den QR-Code scannen und
mehr erfahren!

Video-Wettbewerb:
Jetzt Ideeneinreichen

KreisGöppingen.Die Elektro-
InnungGöppingen lädtHand-
ball- und Fußball-B-Jugend-
Vereinsmannschaften zu ei-
nem Video-Wettbewerb ein.
Wer mitmacht und zeigt, wie
elektrisierend Teamgeist ist,
kann tolle Preise gewinnen.

„Einfach elektrisierend“
NWZ/GZ und Elektro-Innung präsentieren

SONDERVERÖFFENTLICHUNG

Tel.: 07164 146298 info@elektro­moehrle.de www.elektro­moehrle.deKirchstrasse 11/2 73108 GammelshausenGoethestrasse 14 73035 GöppingenElektro Möhrle GmbH

Sicher dir jetzt deinen Ausbildungsplatz auf
www.azubi-bei-prinzing.de

ZUKUNFTUnsere
ELEKTRONIKER M/W/D

Fachrichtung Energie- und Gebäudetechnik

TECHNISCHER SYSTEMPLANER M/W/D

Fachrichtung elektrotechnische Systeme

KAUFMANN FÜR
BÜROMANAGEMENT M/W/D

www.heldele-gp.de/ausbildung

Deine Zukunft im E-Handwerk bei Heldele Göppingen

AM

WERK!WERK!
PROFISPROFIS

Vaihinger GmbH
Holzheimer Straße 11
73037 Göppingen

Telefon (07161) 96045-0
Telefax (07161) 96045-55
info@elektro-vaihinger.de
www.elektro-vaihinger.de73037 Göppingen · Dieselstr. 21 · Tel. (0 71 61) 6 81 71

ELEKTROTECHNIK

Sauer

Elektroinstallation

ELEKTRO+HAUSTECHNIK

Börtlingen ·Tel.07161504680 · www.elektro-elser.de

Elektroinstallation & Smart Home
Photovoltaik & Energiespeicher

07331 9888 0

info@erb-elektro.de

www.erb-elektro.de

Erb Elektro GmbH

EnergietechnikTKTK


